
9

Jede Woche eine neue Welt“ heißt es in der Tchibo-Werbung. Die 
eine Woche ist es die Welt der warmen Wäsche, die andere Woche die
Welt des funkelnden Modeschmucks. Kürzlich gab es beim Kaffee-
röster die Woche der PC-Welt. Wer es nicht mitbekommen hat: 

Tchibo hatte einen 120-MHz-Pentium im Angebot, mit spartanischer
Ausstattung (14-Zoll-Monitor!) und mäßiger Leistung für 1980 Mark.
Wahrlich kein Schnäppchen – doch das Ding ging anscheinend weg wie
heißer Kaffee. CHIP-Leser hätten sich vorher informieren können (s.u.). 

Was Tchibo recht ist, war bei Aldi und Norma schon lange billig, und
auch Tengelmann (Werbung: „Revolution bei Tengelmann“) sprang auf
den Zug der Zeit auf. Und ich wette: Spätestens zu Weihnachten wird’s
bei den Lebensmittelhändlern wieder was geben – Computer zwischen
Kaffee, Wurst und Marmelade. Mahlzeit!

AUF NUMMER SICHER MIT DEM AKTUELLEN CHIP-SERVICE
In den PC-Vergleichstests bei CHIP werden diese Eintagsfliegen wohl
kaum auftreten. Denn die Angebote sind meist schon nach wenigen Tagen
verschwunden und werden auch nicht mehr in dieser Konfiguration auf-
tauchen. Darum hat CHIP für Sie einen ganz besonderen Service: Sobald
die Redaktion von Sonderangeboten hört, kauft sie ein Exemplar, prüft es
im CHIP-Test-Center und stellt die Ergebnisse unter „Test Aktuell“ sofort
in die CHIP-Online-Dienste und in den CHIP-Faxservice (s. Kasten
rechts). So wissen CHIP-Leser rechtzeitig, ob es sich um ein Schnäppchen
oder um ein Sonderangebot handelt, das gar nichts Besonderes ist. 

DIE TESTS, DIE TOP 10 UND DER CHIP-KAUFBERATER
Denn PC um die 2000 Mark – und dazu ordentlich ausgestattet – gibt es
auch bei den richtigen PC-Anbietern (bei denen mit Beratung, Service und
so). Für den großen Vergleichstest im Kaufberater-Teil dieser Ausgabe hat
CHIP 20 Marken-PC ins Test-Center geholt, und alle mußten mindestens
16 Megabyte RAM und einen 15-Zoll-Monitor haben – also schon in der
Grundausstattung Windows-95- und OS/2-tauglich sein. Nur die besten
aus allen Tests der letzten Monate schaffen den Sprung in die neue CHIP-
Top 10 – die Rangliste, die Ihnen Sicherheit beim Kauf verschafft. Und
mit der CHIP-Top-10-Formel können Sie sich Ihre eigene Rangliste auf-
stellen: Je nachdem, was für Sie wichtiger ist, können Sie die Testfaktoren
anders gewichten (s. Seite 136).

Wenn Sie noch auf der Suche nach einem sinnvollen Weihnachtsge-
schenk für einen PC-Besitzer sind oder sich selbst etwas Gutes leisten wol-
len, finden Sie noch mehr Kaufberatung im Artikel „50 Geschenkideen“
(S. 62). Fast alle dort empfohlenen Produkte zwischen 10 und 1000 Mark
sind von CHIP getestet worden. Ergänzend dazu liefern wir Ihnen im
Workshop das Know-how, wie Sie mit PC, Drucker und ein wenig Ge-
schick selber außergewöhnlich kreativ sein können.

Aber diesmal wollen wir auch etwas von Ihnen – nämlich Ihre Meinung.
Machen Sie mit bei einer der wichtigsten Umfragen der PC-Branche, bei
der CHIP-Leserwahl „Die Produkte des Jahres ’96“. Wählen Sie die be-
sten Produkte. Unter allen Teilnehmern werden tolle Preise verlost, unter
anderem zwei 200-MHz Pentiums. Viel Glück!

Kalter Kaffee
Rainer Grabowski
Chefredakteur

N e u e r  C H I P -
F a x s e r v i c e

In seinen Online-Diensten
bietet CHIP schon seit länge-
rem jede Menge Zusatz-Infos
zum Heft und aktuelle Meldun-
gen – wie „Test aktuell“ – an
(Zugänge siehe Seite 206).
Jetzt können sich auch diejeni-
gen aktuell bei CHIP informie-
ren, die kein Modem haben.
Per Fax erreichen Sie unter der
Nummer (0190) 51 15 36  diesen
CHIP-Service. Rufen Sie einfach
an, Sie werden sprachgesteuert
durch ein Menü mit neun Info-
Angeboten geführt.
Ein Tip: Unter dem Menüpunkt
1 erhalten Sie ein komplettes
Inhaltsverzeichnis. Der CHIP-
Faxdienst, ein Service der Firma
Flamme, kostet 1,20 Mark pro
Minute.
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